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KURZFASSUNG

Nicht nur für Mazda-Fans und Autonarren ist 

das Mazda Classic Automobil Museum Frey 

einen Besuch wert. Die schön restaurierten 

Old- und Youngtimer sowie das gelungene 

Ambiente in dem ehemaligen Augsburger 

Straßenbahndepot begeistern auch Laien. 

M A Z DA  C L A S S I C

Ein Traum wird wahr
In Augsburg eröffnete das Automobil Museum Frey, das einzige Mazda Museum außerhalb Japans.  

Für die Classic-begeisterte Familie Frey erfüllte sich damit ein lang gehegter Wunsch.  

Modelle, die es auf dem deutschen Markt 
gab, sondern auch zahlreiche Klassiker, 
die z. B. nur in Japan oder den USA ver-
kauft wurden, sowie seltene Einzelstücke 
aus der insgesamt rund 120 Fahrzeuge 
umfassenden privaten Sammlung der Fa-
milie Frey. Bislang standen die Schätze 
dicht an dicht in Lagerhallen und Scheu-
nen, jetzt können sie im schönen Ambi-
ente glänzen. 

Attraktive Event-Location
Das neue Museum bietet darüber hinaus 
auch einen 700 qm großen Eventbereich, 
eine attraktive Gastronomie sowie einen 
Mazda Classic Shop mit ausgewählten 
hochwertigen Mazda Merchandising- 
Produkten. 

E
igentlich sollte es schon im letzten 
Jahr soweit sein: Verschiedene Auf-
lagen der Stadt Augsburg verzöger-

ten die Eröffnung aber immer wieder. Erst 
wenige Tage vor dem 13. Mai gab es dann 
grünes Licht von den Behörden: Das erste 
Mazda Museum außerhalb Japans konnte 
an den Start gehen. Mazda Classic – Auto-
mobil Museum Frey, wie das Museum voll-

ständig heißt, ist ein Projekt des Augsbur-
ger Mazda Händlers Auto Frey mit Unter-
stützung von Mazda Motors Deutschland. 
Seniorchef Walter Frey, der seit mehr als 30 
Jahren Mazda-Fahrzeuge sammelt, hat sich 
damit einen lang gehegten Wunsch erfüllt. 

Klassiker und Einzelstücke
Denn das unter Denkmalschutz restau-
rierte ehemalige Straßenbahndepot der 
Stadt Augsburg bietet nun auch einen ge-
schmackvollen Rahmen für die liebevoll 
vom Vater und seinen beiden Söhnen Jo-
hannes und Markus wieder hergerichteten 
und allesamt fahrbereiten Mazda-Model-
le aus der Geschichte der japanischen 
Marke. Unter den 45 Ausstellungsfahrzeu-
ge sind dabei nicht nur historische Mazda-

In Augsburg erzählen jetzt 45 historische Mazda-Modelle auf mehr als 1.500 qm 

Ausstellungsfläche die eindrucksvolle Geschichte des japanischen Herstellers. Fo
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Noch vor der offiziellen Eröffnung gab es 
eine große Eröffnungsfeier mit rund 160 
geladenen Gästen. Prominente aus Augs-
burg und Umgebung waren ebenso anwe-
send wie der extra aus Japan angereiste 
Vizepräsident der Mazda Motor Corpora-
tion, Akira Marumoto. 

Marumoto würdigte die Leistung und 
die Leidenschaft der Familie Frey, die seit 
1978 Mazda-Händler in Augsburg und 
mittlerweile an drei Standorten in der Re-
gion vertreten ist: „Mit diesem einzigarti-
gen und beeindruckenden Mazda Muse-
um, dem ersten außerhalb Japans, ist der 
Traum wahr geworden, Ihre einmalige 

Sammlung historischer Mazda-Fahrzeuge 
aus aller Welt der Öffentlichkeit zu präsen-
tieren.“ Auch Europachef Jeffrey Guyton 
und Deutschland Geschäftsführer Bern-
hard Kaplan sowie sein Vorgänger Josef A. 
Schmid ließen sich den Blick auf das neue 
Schatzkästchen nicht entgehen. 

Auch technisch interessant
Nicht nur für Mazda-Fans ist das Museum 
ein Kleinod mit vielen Hinguckern: High-
lights der Sammlung sind z. B. der Mazda 
Luce sowie das Mazda Familia 1000 Coupé 
von 1966 oder der Mazda Cosmo Sport 
von 1967. Technologisch ist die Entwick-

lung und Produktion der RX-7-Baureihe 
ab 1978 über drei Generationen mit ihren 
verschiedenen Ausbaustufen des Zwei-
scheiben-Kreiskolbenmotors besonders 
interessant. Natürlich werden auch hierzu-
lande bekanntere historische Mazda-Model-
le, angefangen vom ersten ab 1972 offiziell 
verkauften Mazda 616 über die Erfolgs-
Baureihen Mazda 323 und Mazda 626 bis 
hin zum Mazda MX-5 der ersten Genera-
tion von 1990 oder die Xedos-Modelle aus 
den 90er Jahren gezeigt. 

Um die Besucher auf Dauer nicht zu 
langweilen, wollen die Freys Schritt für 
Schritt auch die anderen Autos aus ihrer 
Sammlung zur Schau stellen. Beabsichtigt 
ist außerdem, dass Mazda Classic zu einem 
Forum für Clubtreffen mit historischen 
Mazda-Modellen und markenübergreifen-
den Oldtimer-Veranstaltungen wird. So 
gibt es bei Mazda Classic immer etwas 
Neues zu entdecken. Mazda-Vize Maru-
moto versprach auch: „Wir geben uns 
Mühe, auch weiterhin außergewöhnliche 
Autos zu bauen, die dann den Weg in die-
ses Museum finden.“       Doris Plate ■

Seit 30 Jahren sammelt die Familie Frey Mazda-Modelle. Begonnen hat alles mit Vater Walter Frey 

(Mitte). Seine Söhne Joachim (l.) und Markus waren von Kindesbeinen an mit dabei. Gemeinsam 

 führen sie mittlerweile drei Mazda-Betriebe und nun auch ein Museum. 

Der Mazda R360 war ein Coupé von Toyo Kogyo 

und Mazdas erstes Pkw-Modell. Das in der 

 japanischen Kei-Car-Klasse angesiedelte 

 Modell wurde 1960 präsentiert. 

MAZDA CLASSIC

Mazda Classic – Automobil Museum Frey, 

Wertachstraße 29b, 86153 Augsburg  

Tel. 08 21/42 06 07 30  

E-Mail: info@mazda-classic-frey.de  

Web: www.mazda-classic-frey.de 

 ■ Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 

von 10.00 bis 18.00 Uhr 

 ■ Eintrittspreise: Erwachsene: 5,00 €; Kin-

der 13-17 Jahre: 2,50 €; Kinder bis12 Jahre: 

freier Eintritt; Senioren/Studenten: 2,50 € 

Ein 700 qm großer Eventbereich, Shop und 

Gastronomie machen Mazda Classic zu einer 

attraktiven Location für Veranstaltungen   

aller Art. 

Der Liebling der Familie: der Mazda Cosmo. 

Die Baureihe stellte Mazda in Japan für den 

 japanischen und US-amerikanischen Markt 

von 1967 bis 1998 her. 




